
Frage zu Projekt:
Demographische Standards

Thema der Frage:
Soziodemographie

Konstrukt:
Bildungsniveau

Fragetext:
Welchen höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie?

Instruktionen:
Ausfüllhinweis: Personen mit ausländischen Bildungsabschlüssen sollen sich den Ka-

tegorien B bis H zuordnen. Wenn dies nicht gelingt, ist die Kategorie "einen anderen
Abschluss" anzuwenden, indem der gemachte Schulabschluss im Klartext erfasst wird.

Antwortkategorien:
A Schüler/-in, besuche eine allgemeinbildende Vollzeitschule
B Von der Schule abgegangen ohne Schulabschluss
C Hauptschulabschluss (Volksschulabschluss) oder gleichwertiger Abschluss
D Polytechnische Oberschule der DDR mit Abschluss der 10. Klasse
E Realschulabschluss (Mittlere Reife) oder gleichwertigen Abschluss
F Polytechnische Oberschule der DDR mit Abschluss der 10. Klasse
G Fachhochschulreife
H Abitur/Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife (Gymnasium bzw. EOS, auch
EOS mit Lehre)
I Einen anderen Schulabschluss, und zwar:

Eingesetzte kognitive Technik/en:
General Probing, Specific Probing
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Befund zur Frage:
Frage 13 wurde (korrekterweise) von allen Testpersonen beantwortet.

1. Können sich die Testpersonen eindeutig zuordnen oder gibt es Proble-
me?

Die große Mehrheit der Testpersonen (n=57) hat keine Probleme bei der Auswahl einer
Antwortkategorie. Nur drei Testpersonen (TP 04, 13, 35) zeigen Unsicherheiten. Zwei
dieser Testpersonen ist unklar, ob sie mit ihrer beruflichen Ausbildung einen weiteren,
höheren Schulabschluss zusätzlich erworben haben:

■"Hauptschulabschluss, obwohl nein, ich habe ja eine Ausbildung gemacht. Dann
muss man Realschulabschluss ankreuzen, oder? Man bekommt doch mit abgeschlos-
sener Ausbildung, wenn man drei Jahre macht. Hm, notiere Hauptschule. Haupt-
schule habe ich gemacht." (TP 04)

■Testperson 13 hat einen Volksschulabschluss gemacht und später eine Ausbildung
zum Wirtschaftsinformatiker absolviert. Sie ist sich nicht sicher, ob sie mit dem Ab-
schluss der Ausbildung automatisch das Abitur bzw. die allgemeine Hochschulreife
erworben hat: "Ich habe da immer so ein bisschen Probleme bei der Beantwortung,
weil ich habe auch ein ‚Wirtschaftsinformatik, IHK geprüft‘ gemacht. Dann hieß es
mal irgendwann, dass man mit dem automatisch irgendwann das Abitur anerkannt
bekommt. Aber ich weiß nie, ob das stimmt. Es war für mich auch nicht mehr
interessant ab irgendeinem Zeitpunkt. Ich weiß nicht genau, ob das irgendwann
passiert ist oder nicht. Deswegen bin ich da immer so ein bisschen verunsichert
und weiß nicht, ob ich Abitur angeben kann oder soll oder nur Volksschule. Aber
im Grunde habe ich Volksschulbildung." (TP 13, Antwort: Hauptschulabschluss)

Testperson 35 berichtet über eine Unsicherheit in der Einordnung, welche aus ihrem
vorzeitigen Verlassen des Gymnasiums resultiert: "Das wäre ein erweiterter Realschul-
abschluss. Interviewer: Das zählt aber dann noch nicht als Fachhochschulreife? TP 35:
Da bin ich mir nicht ganz sicher, also ich habe es kurz vorm Abi abgebrochen. Interview-
er: Und wenn Sie ein Liste vor sich hätten, hätten Sie eher Abi oder Realschulabschluss
angekreuzt? TP 35: Realschule wahrscheinlich eher." (Antwort: Realschulabschluss)

Zwei Testpersonen, die ihre Schulabschlüsse im Ausland erworben haben (TP 30, Ant-
wort: Abitur/Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife / TP 45, Antwort: Fach-
hochschulreife) berichten von keinen Problemen bei der Auswahl einer Antwortkategorie.

2. Nennen die Testpersonen nur ihren höchsten Abschluss, mehrere oder
gar nur den ersten, der auf sie zutrifft?

Mit Ausnahme von Testperson 28 nennen alle Befragten nur einen, und zwar ihren höchs-
ten Schulabschluss. Testperson 28 nennt den Realschulabschluss, den sie "formal" in der
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Schule erworben hat und nicht ihren höheren Fachhochschulabschluss, den sie durch
Weiterbildung erworben hat: "Ich habe einen Abschluss erworben, der einem Fachhoch-
schulabschluss gleichgesetzt ist, durch Abendkurse. Aber der eigentliche Bildungsabschluss
ist die mittlere Reife. Interviewer: Das heißt, wenn ich Sie richtig verstehe, haben Sie
aber noch andere Schulabschlüsse außer der mittleren Reife? TP 28: Ja, weil dieser Ab-
schluss als Fachhochschulabschluss zählt. Aber die Basis ist die mittlere Reife."

3. Nennen Testpersonen nur ihren höchsten Schulabschluss oder ihren höchs-
ten beruflichen Ausbildungsabschluss?

Eine Verwechslung zwischen höchstem Schulabschluss und höchstem beruflichem Ab-
schluss findet nicht statt. Mehrere Testpersonen nennen ihren Berufsabschluss zwar
zusätzlich, die Beantwortung der Frage erfolgt trotzdem korrekt. Einige weitere Test-
personen nennen ihren Berufsabschluss, sofern mit diesem die Erlangung eines höheren
Schulabschlusses verbunden ist (siehe oben).

4. Gibt es Unterschiede je nach Modus der Befragung?

Auf Basis der Interviewdaten lassen sich keine Unterschiede zwischen den einzelnen Be-
fragungsmodi feststellen.

Empfehlungen:
Frage:
Belassen.

Ausfüllhinweis:
Falls mit der Frage die vorliegenden Bildungsberechtigungen gemessen werden sollen,
könnte sie um einen Ausfüllhinweis ergänzt werden, der verdeutlicht, dass der höchste
formal erworbene Schulabschluss berichtet werden soll, selbst wenn dieser über einen
beruflichen Abschluss (mit-)erworben wurde, z.B.:
Falls Sie Ihren höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss nicht in der Schule sondern
im Rahmen Ihrer beruflichen Ausbildung erworben haben, nennen Sie bitte diesen Schul-
abschluss. Dieser ist dann auf Ihrem Ausbildungszeugnis vermerkt.

Falls dagegen der am Ende der formalen Schulbildung erworbene Abschluss erfasst wer-
den soll, empfehlen wir einen entsprechenden Hinweis, dass nur dieser berichtet werden
soll, z.B.:
Bitte nennen Sie nur denjenigen Schulabschluss, den Sie am Ende Ihrer Schulzeit erwor-
ben haben, selbst wenn Sie später noch weitere Schulabschlüsse durch Aus-, Fort- oder
Weiterbildung erworben haben.

Antwortoptionen:
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Belassen.
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